
Dank Theo Königs Einsatz 

gelingt es 2002, eine 

Trainingsgruppe mit 10-12 

Jugendlichen im Alter von 

13-17 Jahren zu etablieren.  

 

Auch wenn die Teilnahme 

an Ligaspielen anfangs 

noch in weiter Ferne lag, 

konnte in den 

Folgemonaten durch 

Anwerbung weiterer 

Teilnehmer das 

regelmäßige Training (auch 

unterstützt durch Ulrike 

Dahmann) weiter 

ausgebaut werden. Die 

Jugendarbeit in der Sparte 

Wasserball kommt im 

Bezirk  Aachen zunächst 

durch das Wirken Einzelner 

und nur langsam ins 

Rollen.   

 

2006 spielen erstmals 

wieder eine A- und B-

Jugend ihre ersten 

Freundschaftsspiele im 

Bezirk Aachen 

Wasserball im Dürener TV  

- Im Wandel der Zeit - 

Mit unseren Jugendmannschaften (A bis E) 

haben wir ein solides Fundament für die 

Zukunft bauen können. Neben Theo konnten 

weitere Aktive zu Trainern ausgebildet werden 

und leiten unterschiedliche Übungsgruppen 

eigenverantwortlich. Die Jugendmannschaften 

konnten Meisterehren im Bezirk Mittelrhein 

und im Bezirk Aachen erringen. Die 

Herrenmannschaft pendelt zwischen Rang 3 

und 4 im Bezirk Aachen.  

Mit gut 50 aktiven Wasserballern (Tendenz 

steigend) können wir erwartungsvoll in die 

Zukunft blicken.  

Wir sind dankbar und stolz, mit ca. 30 

Jugendlichen und deren aktiver und motivierter 

Teilnahme an sportlichen Angeboten  einen 

wahren Schatz in unseren Reihen zu haben. 

Unser Dank gilt an dieser Stelle allen, die uns 

mit ihren Ideen und übernommenen Aufgaben 

so fleißig unterstützen. Weiter so! 

Unter Leitung von Theo 

König finden regelmäßig 

interessante und gut 

besuchte 

Trainingslagerwochenenden 

in der Schwimmsportschule 

in Übach-Palenberg statt. 

 

Durch vereinsin- und externe 

Werbung können immer mehr 

Jugendliche und junge 

Erwachsene gewonnen 

werden. 2007 unterstützen 

ca. 20-25 Jugendliche den 

Dürener Wasserballsport.  

  

Mit dem Engagement 

von Theo König als 

Jugendsachbearbeiter 

Wasserball im Bezirk 

Aachen strahlt die 

bisher geleistete 

Jugendarbeit auf den 

ganzen Bezirk aus. 

Durch Bezirks-

trainingslager und 

Kadertrainingstermine 

wird der Wasser-

ballsport in der Region 

zunehmend attraktiver 

und bekannter.  

 1978 konnte ebenfalls mit den 

Schülern der Titel nach hartem Kampf 

errungen werden: Endergebnis 19:1. 

Das Trainer-Ehepaar von Rhenania 

Köln verließ vorzeitig die Halle, da 

durch die hohe Führung die 

Meisterschaft gesichert werden 

konnte.   

  

Nachdem die erfolgreichen Schüler 

von 1977 in der Herrenklasse 

ankamen, wurde auch dort im Bezirk 

Aachen gewonnen.  Anfang der 80er 

spielten wir eine Saison in der 

Verbandsliga.  

Wie dem Zeitungsartikel zu 

entnehmen ist, wurden sowohl 

die Schüler als auch zum ersten 

Mal die Jugendlichen des DTV 

Bezirksmeister im Bezirk Aachen. 

Bei den Herren reichte es zum 

2.Platz. 

Unter dem damaligen Trainer 

Heinz Grant (späterer 

Abteilungsleiter) spielten die 

Schüler: 

Markus Lehr, Stefan Hausmann, 

Dieter Goddinger, Paul Grant, 

Michael Lichtwald, Christoph 

Leppla, Stefan Reinschmidt, 

Stephan Uerlings, Ulli Uerlings, 

Dirk Peters und Dirk Bromand. 
 

Bei den Jugendlichen kamen zum Einsatz: 

  

Peter Heltzel, Frank Statzner, Florian Borck, 

Müthrath, Hans-Peter Salentin, Michael 

Lichtwald, Christoph Leppla, Stefan 

Reinschmid, Erwin Wegenke, Paul Grant 

und Dirk Bromand. 

  

Bei den Herren spielten in der Saison 1977: 

  

Peter Heltzel, Frank Statzner, Michael 

Lichtwald, Erwin Wegenke, Hans-Peter 

Salentin, Helmut Wollseifen, Frank Ebert, 

Peter Wallraff, Norbert Luks, Volker 

Lehmann, Gunther Quaisser, Müthrath und 

Waldmann. 

   

 

Auch im Bezirk Köln konnte mit dem Team 

von 1977 zum ersten Mal die 

Schülerbezirksmeisterschaft errungen 

werden  

      

 

In den 90er-Jahren bricht der Wasserball der Herren 

beim Dürener TV etwas ein. Zu wenige Teilnehmer bei 

Spielen der Bezirksmeisterschaft tragen nicht zur 

Motivation der gesamten Mannschaft bei und teils hohe 

Niederlagen sind die Folge. Mit der Bereitschaft zu 

Veränderungen und der Idee, wieder  eine Wasserball-

Jugend aufzubauen, soll frischer Wind in den Dürener 

Wasserball gebracht werden.  

Nachdem Heinz Grant die „Schüler von 

1977“ bis zur Herrenmannschaft hoch 

begleitet hatte, war der Aachener Trainer 

Detlev Honnée in der Verbandsligasaison 

unser Coach. Ulrich Funken war der Trainer 

der Schüler und Jugendlichen, welche uns 

damals in ausreichender Zahl folgten. 

  
 

- TEIL 2 - 
 1970 - 2000  

 2000 - 2013  


